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Jahresbericht 2012

... lächelnde Kinder sind das schönste Geschenk ...
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Unsere Stifterin

Sonja Reischmann jun. *1957 – 27.03.2005
Stifterin 	

Foto 1990
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Jedes Kind in Deutschland, unabhängig von seiner sozialen, konfes-
sionellen, ethischen und kulturellen Herkunft, muss die Chance 
auf eine unbeschwerte Kindheit haben.  

Eine sinnvolle Freizeitgestaltung, gute Schul- und Berufsausbildung 
sowie im Bedarfsfall bildungsergänzende Maßnahmen helfen dabei, 
die Zukunftsperspektiven für benachteiligte Kinder zu verbessern.

Im Landkreis Ravensburg gibt es viele Kinder und Jugendliche, die 
durch knappe finanzielle Verhältnisse in ihrer Freizeit keinen sinn-
vollen Aktivitäten nachkommen können.  Ca. ein Fünftel der Kinder 
und Jugendlichen  leben bei einem alleinerziehenden Elternteil. 
Diese Familien sind besonders häufig von Armut betroffen.  

Viele Kinder, vor allem aus bildungsfernen Familien, können nur 
wenig Hilfe von ihrem Elternhaus bei der Bewältigung des Schulalltags 
erwarten. Der aktuelle Bildungsbericht (2012) des Landkreis Ravens-
burg zeigt einen deutlichen Zusammenhang zwischen Schulabschluss 
und Erwerbstätigkeit. Bei ca. 80% der Arbeitslosen liegt ein Haupt-
schulabschluss oder kein Bildungsabschluss vor. Dies macht offensicht-
lich, wie wichtig es ist, frühzeitig in bildungsergänzende Maßnahmen 
zu investieren. 

Mit unserer Einzelfallhilfe für Kinder und Familien in Not und För-
derung von sozialen Projekten im Bildungs-, Freizeit- und familiären 
Bereich, setzen wir uns seit acht Jahren für diese Familien ein. 

Der Jahresbericht soll einen Einblick in die Aktivitäten der Sonja 
Reischmann Stiftung im vergangenen Jahr geben. Viele Projekte sind 
nur durch Spenden und die gute Zusammenarbeit mit unseren 
Kooperationspartnern möglich. 

Ein herzliches Dankeschön an all die Menschen, die uns mit Ihren 
Spenden und ihrem Engagement in den letzten Jahren tatkräftig 
unterstützt haben.

Sabine Reischmann                          Angelika Klingenthal

Kein Kind soll vergessen werden

Grußwort

Sabine Reischmann

Angelika Klingenthal
geb. Reischmann



Förderung von Einzelschicksalen

Einzelfallhilfe

Oft sind es Ausnahmefälle, die schnelles und unbürokratisches 
Handeln erfordern. 

Für diese Einzelschicksale hat die Sonja Reischmann Stiftung einen 
Hilfsfond bereitgestellt. 

Der Hilfsfond bezuschusst, neben Bildungs- und Freizeitaktivi-
täten wie Nachhilfeunterricht, Lernmaterialien und Feriencamps, die 
Anschaffung von dringend erforderlichem Inventar für Familien. 
So konnte z.B. durch die Finanzierung einer Waschmaschine 
oder eines Kinderbettes in akuten Notsituationen schnell Abhilfe 
geschaffen werden.  

Bei allen Unterstützungen handelt es sich ausschließlich um 
Dienstleistungen oder um Sachwerte, die zur Verfügung gestellt 
werden. Eine direkte finanzielle Unterstützung durch Geldspenden 
erfolgt in keinem Fall.  

Um den Rahmen der Unterstützung angemessen gestalten 
zu können, kooperiert die Sonja Reischmann Stiftung stets mit 
einer sozialen Organisation. Diese überprüft die Notwendigkeit 
einer Unterstützung, so dass ein Missbrauch von Spendengeldern 
vermieden wird. Staatliche Zuwendungen werden bei der Fest
legung der Förderung berücksichtigt. 

Laufzeit: 	 seit 2006
Teilnehmer 2012:	 14 Kinder,

7 Familien mit 15 Kindern
Fördersummer 2012:	4752 U
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Kooperationspartner

Beratungsstelle Grüner Turm
Caritas Bodensee Oberschwaben
Diakonisches Werk
Frauen helfen Frauen e.V.
Jugendamt Ravensburg 
... und weitere soziale Einrichtungen 
im Landkreis Ravensburg



„Löwenkinder“

Wer hilft, wenn Ein-Eltern-Familien in Not geraten? 

Das fragte sich die Sonja Reischmann Stiftung im Jahr 2010 und 
fand eine praxisnahe Lösung: Das Projekt „Löwenkinder“. 

Ziel des Projektes ist es, den Kindern und Jugendlichen Unter-
stützung zu geben, um Benachteiligungen gegenüber Familien 
mit zwei Elternteilen auszugleichen. Ergänzend zum Bildungspaket 
der Regierung sollen vorwiegend Bildungsmaßnahmen und 
Schulbedarf, notwendige Busfahrkarten  ober Aktivitäten bezu-
schusst werden, die es dem Kind erlauben, seine Kreativität 
(z.B. in Musik- und Sportvereinen) auszuleben und sich gleichzeitig 
in die Gesellschaft zu integrieren.  
 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ ist ein wichtiges Motto des Projektes, um 
die oft in Ein-Eltern-Familien vorherrschende Perspektivlosigkeit zu 
durchbrechen, und die Chancen und Möglichkeiten für die 
Zukunft der Kinder zu erhöhen. 

Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf stellt für die meisten 
Alleinerziehenden eine beträchtliche Herausforderung dar. Auch die 
Wiedereingliederung oder der Einstieg in das Berufsleben ist bei 
Alleinerziehenden deutlich erschwert. 

Unsere Familienpflegerin Sabine Birker steht den Eltern aktiv 
beratend und unterstützend bei der Suche nach einem Arbeits- und 
Ausbildungsplatz zu Seite.

Projekt „Löwenkinder“

Laufzeit: 	 seit 2010
Teilnehmer 2012:	 25 Familien
Fördersummer 2012:	24609 U
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Kooperationspartner

Diakonisches Werk RV
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Unsere Mutter-Kind-Wohnungen

Mutter-Kind-Wohnungen

Die kleine, aber komplett ausgestattete Übergangswohnung liegt 
in zentraler Lage in Ravensburg. Hier findet die Mutter Zeit, sich in 
Ruhe neu zu organisieren und  Pläne für die Zukunft zu machen. 

Die Geborgenheit und die festen Strukturen verhelfen dem Kind zu 
mehr Selbstbewusstsein und machen es stark wie einen Löwen. 

Aufgrund der großen Nachfrage und des  Erfolgs,  konnten wir im 
September 2012 endlich eine zweite Wohnung einrichten und somit 
unser „Löwenheim“ erweitern. 

Während die 1-Zimmer-Wohnung lediglich als Notunterkunft 
gedacht ist, bietet die neue Wohnung mit 40 qm und 2 Zimmern 
einer Mutter mit ein oder zwei Kindern auch über einen längeren 
Zeitraum ein neues zu Hause.  

Seit nunmehr 5 Jahren bietet die 
Sonja Reischmann Stiftung mit 
ihrer Notunterkunft, dem 
sogenannten „Löwenheim“, 
jungen Müttern und ihren 
Kindern einen Zufluchtsort. 

Dieses Angebot richtet sich an 
kleine Familien,  die ohne Hilfe 
von außen ihr Leben nicht 
organisieren können. Während 
ihrer Wohndauer werden 
sie von einer Fachkraft betreut.  

Laufzeit: 	 seit 2007
Teilnehmer 2012:	 2 Familien
Fördersummer 2012:	1630 U

Kooperationspartner
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Lernberatung für Familien 

Seit 2010 bietet der „Verein zur Förderung der Schulentwicklung 
an der Grundschule Kuppelnau“ in Ravensburg Kindern aus 
bildungsfernen Familien und Kindern mit Migrationshintergrund 
Unterstützung bei der Bewältigung des Schulalltags an.

Schon in der Grundschule wird deutlich, wie schwer es manchen 
Kindern fällt, den täglichen Anforderungen gerecht zu werden. 
Oftmals verstehen Eltern weder unser Schulsystem noch verfügen 
sie über ausreichend deutsche Sprachkenntnisse, um ihren Kinder 
bei schulischen Fragen helfen zu können. Eine Lehrerin sucht die 
Familien im privaten Rahmen zu Hause auf und berät sie bei Fragen 
rund um Schule und Lernen. 

Oftmals wurde beobachtet, dass durch die Zusammenarbeit ein 
Vertrauensverhältnis zwischen Eltern als auch Kindern und der 
Kontaktperson entsteht. Diese positive Entwicklung ermutigte auch 
andere Familien, vertrauensvoll diese Hilfe anzunehmen.

Bildungs- und Freizeitangebote

Laufzeit: 	 seit 2010
Teilnehmer 2012:	 30 Kinder
Fördersummer 2012:	5000 U

Kooperationspartner

Verein für Schulentwicklung
an der Kuppelnau e.V. 
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Bildungs- und Freizeitangebote

Im Frühling 2011 startete das Projekt der Stadt Ravensburg 
„Kreative Jugendwerksatt Süd“ mit dem Ziel, positive Begegnungs
räume und sinnvolle Freizeitangebote für (benachteiligte) Kinder 
und Jugendliche aus der Südstadt und der Schussensiedlung zu 
schaffen. 

Das Besondere an diesem Projekt ist, dass ein Sozialarbeiter unter 
dem Motto: „Aufsuchende Werkstatt Süd“, die Jugendlichen direkt 
an ihrem Treffpunkt im Freien auf der „Großen Wiese“ aufsucht. 

Die angebotenen Freizeitaktivitäten sind sowohl musisch-kreativer, 
sportlicher, als auch erlebnispädagogischer Natur. An erster Stelle 
steht der Werkstatt-Gedanke des Selber-Tuns und der Beteiligung.

Bei gutem Wetter tummeln sich mittlerweile oft weit mehr als 30 
Kinder mit Spaß und Begeisterung auf der Fischerwiese. 

Laufzeit: 	 seit 2011
Teilnehmer 2012:	 120 Kinder/
	 Jugendliche
Fördersummer 2012:	6667 U

Spaß und Aktivitäten an der Fischerwiese 

Kooperationspartner

Ravensburg macht Sinn (WIFO)
Stiftung Kreissparkasse
Kinderstiftung Ravensburg
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Erlebnisse mit den Tieren lassen den Alltag vergessen

Die Trennung der Eltern, Arbeitslosigkeit,  Abhängigkeit (von 
Drogen oder Alkohol), Krankheit oder der Tod eines Elternteils sind 
für Kinder eine große emotionale Belastung, die sie ohne Hilfe 
kaum bewältigen können. 

Die Sonja Reischmann Stiftung ermöglicht diesen Kinder eine 
„Auszeit“, in der sie einfach nur Kind sein können. Fünf Tage erleben 
sie in den Sommerferien einen Hauch von Abenteuer auf dem 
Ponyhof.  

Begleitet werden sie bei all ihren Erlebnissen von einer Reitthera-
peutin, die die Kinder langsam an ihre Aufgaben heranführt. 

Mit viel Gemeinschaftssinn, Spaß und Neugierde entdecken sie die 
Natur und genießen den Umgang mit Tieren.   

Bildungs- und Freizeitangebote

Laufzeit: 	 seit 2009
Teilnehmer 2012:	 4 Kinder
Fördersummer 2012:	1400 U

Erlebnispädagogische Ferienfreizeit für Kinder  

Kooperationspartner

Ponyhof
im Landkreis Ravensburg
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Bildungs- und Freizeitangebote

2010 ging das Forschungsprojekt der Pädagogischen Hochschule 
Weingarten „Leseförderung durch Vorlesen“ an den Start. Ziel 
des Projektes ist eine Verbesserung der Lesefertigkeit und 
Lesemotivation von Grund- und Hauptschülern der Klassen 1 bis 8, 
um den zentralen Anforderungen im späteren Berufsleben gerecht 
zu werden.

Die Erweiterung des Projekts auf die Klassen 5-8 der Haupt-
schule konnte nur mit finanzieller Unterstützung der Sonja 
Reischmann Stiftung erfolgen. 3-4 Mal in der Woche lesen 
geschulte Lehrkräfte den Kindern vor und vertiefen das Gehörte. 
Zudem regte die Sonja Reischmann Stiftung an, das szenische Spiel 
fest zu etablieren.

Die Entwicklung der Kinder war überraschend positiv. Die Arbeits
atmosphäre und die Konzentrationsfähigkeit in den Klassen wurden 
deutlich gesteigert. Die Verbesserung des Textverständnisses und 
der Lesegeschwindigkeit führten zu mehr Sicherheit beim Schreiben 
und zu einer Verbesserung der Deutschnote. 

Die eigens von der Sonja Reischmann Stiftung finanzierte Studie 
zum szenischen Spiel zeigte, dass sich die Fähigkeiten der Kinder 
durch diese Form des Lernens noch besser entwickelten, als durch 
das alleinige Vorlesen. 

Aufgrund der positiven Ergebnisse wurde das Projekt auf Grund-
schulen, Realschulen und Gymnasien an acht staatlichen 
Schulämtern in Baden Württemberg und Brandenburg ausgedehnt.

Laufzeit: 	 seit 2011
Teilnehmer 2011/12:	880 Kinder/
	 Jugendliche
Fördersummer 2012:	13300 U

Pilotprojekt: Leseförderung durch Vorlesen

Kooperationspartner
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Seit August 2007 bietet die Stadt Ravensburg in Kooperation 
mit der Sonja Reischmann Stiftung das kreative Ferienzentrum 
„MIKI“ für ca. 140 Grundschulkinder an. 

Seither findet MIKI jedes Jahr in den Sommerferien über die Dauer 
von zweieinhalb Wochen statt, um berufstätige Eltern zu entlasten. 

Die Sonja Reischmann Stiftung unterstützt dieses Projekt sowie die 
Kinder der Familien mit geringem Einkommen. 

Die Kinder werden dort ganztägig von rund 20 Fachkräften betreut. 
Ein abwechslungsreiches Programm mit Musik, Sport und Kunst 
bietet den Kindern kreativen Spaß.

Die vielfältigen Angebote werden u.a. vom städtischen Sportverein 
TSB, dem BUND, der Musikschule Ravensburg und einer Künstlerin 
ergänzt. 

Bildungs- und Freizeitangebote

Laufzeit: 	 seit 2007
Teilnehmer 2012:	 143 Kinder
Fördersummer 2012:	3000 U

Miki Kreative Ferienfreizeit

Kooperationspartner
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Winterschuhaktion

Seit dem Jahr 2006 machen sich unsere Schuhgutscheine, immer 
passend mit Einsetzen des nasskalten Wetters, auf den Weg zu ihren 
neuen Besitzern. Dies sind sozial schwache Familien aus dem 
Landkreis Ravensburg, die den Gutschein für ihre Kinder gegen ein 
gutes Paar Winterschuhe einlösen können. 

Bestärkt durch die positiven Rückmeldungen der Familien und 
sozialen Einrichtungen, ist diese Aktion bereits zu einem festen 
Bestandteil unserer Projekte geworden. 

Vor allem jedoch war es die Notwendigkeit, die dieses Projekt 
hervorgebracht hat. Zu Beginn des Projektes im Jahr 2007 sah der 
Hartz IV- Regelsatz für ein Kind bis 14 Jahre einen Gesamtbetrag 
für Schuhe und Kleidung mit 20,70 Euro monatlich vor. Bis zum 
Jahr 2013 wurde der monatliche Betrag auf  35,36 Euro angehoben. 
Um das Kind jedoch mit warmen und trockenen Füßen durch den 
Winter zu bringen, reicht dies bei Weitem nicht aus. 

Die Gutscheine sind für Kinder zwischen drei und zwölf Jahren 
gedacht. In Kooperation mit  dem Landratsamt werden sie an 
ausgewählte Familien verschickt. Ergänzend erhalten soziale 
Einrichtungen weitere Gutscheine. Die personengebundenen 
Gutscheine konnten 2012 im Schuhhaus Simon eingelöst werden. 

Laufzeit: 	 seit 2007
Gutscheine 2012:	 135 Stück
Fördersummer 2012:	9920 U

Mit warmen Füßen durch den Winter

Kooperationspartner
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Mit ihrem Tipiprojekt bietet die ehemalige Skirennläuferin des 
Deutschen National Ski-Teams, Christel Joy Kluth, mit Unter
stützung eines professionellen Teams, Kinder und Jugendlichen 
die Möglichkeit ihre Ferien einmal ganz anders zu erleben.

Streifzüge durch den Wald, am Lagerfeuer sitzen, Schnitzen, das 
Schaffen von Kunstwerken aus Naturmaterialien und viele andere 
Aktivitäten machen für die Kinder die Natur erfahrbar. Intensive 
Naturerlebnisse fernab vom mediengeprägten Alltag, wecken 
bei den Kindern das Bewußtsein Verantwortung für ihre Umwelt 
zu übernehmen und achtsam mit ihr umzugehen. Eine Erfahrung 
die bei vielen Kindern verloren gegangen ist. 

Gerade sozial und/oder finanziell benachteiligten Kindern hilft 
diese „Atempause“ dabei, für einen Moment ihre Probleme zu 
vergessen und  neue Kraft für den Alltag zu schöpfen. Für sie ist 
das Tipiprojekt kostenfrei. Das Projekt richtet sich jedoch an 
Kinder und Jugendliche aller sozialer Schichten. 

Bei den gemeinsamen Erlebnissen in der Natur treten Probleme, 
bedingt durch unterschiedliche soziale Schichten, in den Hinter-
grund. Im Miteinander der Gruppe lernen die Kinder anderen 
und sich selbst zu vertrauen und mit Hoffnung und mehr Selbst
vertrauen in ihre eigene Zukunft zu blicken. 

Laufzeit: 	 seit 2009
Teilnehmer:	 15 Kinder

Das Projekt wird 
vom Kooperations
partner selbst 
organisiert und 
durchgeführt

Tipiprojekt – Glückliche Kinder 

Kooperationspartner
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Gründung	
Die Gründung erfolgte am 29. Dezember 2004 in Ravensburg 
durch Sonja Reischmann.

Stiftungszweck	
Der Zweck  ist die ausschließliche und unmittelbare Förderung 
von Kindern in Not und hilfsbedürftigen Menschen.

Die Auswahl der Projekte dient folgender Zielsetzung: 
•	 Förderung von ganzheitlichem kreativem Lernen 
	 im Bildungs- und Freizeitbereich 
•	 Förderung der sozialen Kompetenzen und 
	 des sozialen Miteinanders 
•	 Eingliederung in das soziale Umfeld, 
	 Teilhabe an der Gesellschaft 
•	 Bewältigung von Missbrauchs- und Gewalterfahrungen 

Stiftungsvorstand		
Sabine Reischmann, Ravensburg
Angelika Klingenthal, geb. Reischmann, Paderborn (Stv. Vorstand)	

Stiftungsrat		
Frank Strobel (Vorsitzender), Ravensburg
Dr.  Daniel Rapp (Oberbürgermeister), Ravensburg
Franz Leuthold, Kressbronn

Umgang mit Spenden		
100% der Spenden werden projektbezogen weitergeleitet. 

Rechtliche Grundlagen	
Die Stiftung ist als mildtätig und gemeinnützig anerkannt.
	
Es erfolgt eine jährliche Wirtschaftsprüfung. Seit 2006 gehört 
die Sonja Reischmann Stiftung dem Bundesverband Deutscher 
Stiftungen an. 
 

Informationen zur Sonja Reischmann Stiftung

Informationen

	 57%
Spenden

	 43%
Fördermittel aus Erträgen 
des Stiftungskapitals

Finanzierung der Hilfen
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Sonja Reischmann Stiftung	

Verantwortlich für den Inhalt:
Sabine Reischmann, Angelika Klingenthal

Weißenauer Halde 52/1 | 88214 Ravensburg
Telefon: +49 751 6525444 | Fax: +49 751 6525445
www.sonja-reischmann-stiftung.de
info@sonja-reischmann-stiftung.de 

Die Sonja Reischmann Stiftung ist eine 
gemeinnützige Stiftung bürgerlichen Rechts mit Sitz 
in Ravensburg. Die Stiftung wurde vom Regierungs-
präsidium Tübingen genehmigt und vom Finanzamt 
anerkannt. (St.Nr. 77052/403-258)

Sie stellt bei Bedarf Spendenbescheinigungen aus.

Bildnachweis: 
fotolia.com, 123rf.com,
Privatbesitz

Ein herzliches Dankeschön an Familie Frank 
für die Bereitstellung privater Fotos.

Impressum
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